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Valneva gibt Absicht bekannt, seine Notierung an der Wiener Börse 

zu beenden 
 

Handel wird an der Börse Euronext Paris gebündelt 
 

 

Saint-Herblain (Frankreich), 7. Jänner 2019 – Valneva SE (“Valneva”), ein 

Biotechunternehmen, das Impfstoffe gegen Infektionskrankheiten mit großem ungedeckten 

Bedarf entwickelt und vermarktet, gab heute bekannt, dass es beabsichtigt, seine Notierung 

an der Wiener Börse zu beenden, um sich auf die besten Kapitalmärkte für Life Science-

Unternehmen zu konzentrieren und die Liquidität durch Bündelung des Handels an der Börse 

Euronext Paris zu erhöhen. 

 

Die Stammaktien von Valneva (ISIN FR0004056851) notieren seit 28. Mai 2013 an der 

Wiener Börse und sind zum „Amtlichen Handel“ im Marktsegment Prime Market zugelassen. 

Sie notieren außerdem an der Euronext Paris (Segment B), wo sie auch weiterhin gehandelt 

werden können. Valnevas Vorzugsaktien (ISIN FR0011472943) werden im Dritten Markt 

(MTF) der Wiener Börse und an der Euronext Paris gehandelt. 

 

Valneva hat einen bedeutenden Betriebsstandort in Wien, der einerseits als wichtige 

Drehscheibe für die Forschungs- und Entwicklungsaktivitäten fungiert, und an dem 

andererseits auch zahlreiche andere Funktionen angesiedelt sind. Dieser Standort wird sich 

weiter entwickeln und eine wichtige Rolle bei den globalen Aktivitäten spielen, während das 

Unternehmen weiter wächst. 

 

Die Beendigung der Notierung (Delisting) der Valneva-Aktien von der Wiener Börse wurde 

von Aufsichtsrat und Vorstand des Unternehmens genehmigt und wird bei der 

Hauptversammlung des Unternehmens, die am 27. Juni 2019 stattfindet, den Aktionären zur 

Abstimmung vorgelegt. Die Aktionäre werden aufgefordert, den Widerruf der Zulassung der 

Stammaktien vom Amtlichen Handel der Wiener Börse gemäß § 38 (6) des österreichischen 

Börsengesetzes 2018 zu beschließen. 

 

Vorbehaltlich der Zustimmung durch die Hauptversammlung wird der Antrag auf das Delisting 

der Valneva-Stammaktien nach der Hauptversammlung bei der Wiener Börse eingebracht. 

Die Wiener Börse hat dann zehn Wochen Zeit, um über den Antrag und den Zeitplan des 

Delistings zu entscheiden. Ein Zeitraum von mindestens drei Monaten zwischen der 

Veröffentlichung der Entscheidung der Wiener Börse und dem effektiven Datum des 

Delistings ist notwendig, wodurch das tatsächliche Notierungsende voraussichtlich im 

4. Quartal 2019 liegen wird. Zusätzlich zum Delisting der Stammaktien hat das Management 

Board entschieden, den Handel der Vorzugsaktien im Dritten Markt der Wiener Börse zu 

beenden. Der Handel der Vorzugsaktien im Dritten Markt soll gleichzeitig mit dem Handel der 

Stammaktien enden. 
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David Lawrence, Valnevas Chief Financial Officer, kommentierte: “Wir möchten all unseren 

langfristigen österreichischen Aktionären für deren anhaltende Unterstützung danken und 

ermutigen sie, an der Euronext Paris zu handeln, die eine ausgezeichnete Plattform für 

Biotech-Aktien in Europa ist. Unser Wiener Standort wird weiterhin eine wesentliche operative 

Drehscheibe bleiben, jedoch müssen wir uns auf den für Life Science-Unternehmen besten 

Kapitalmarkt konzentrieren, um unsere ehrgeizigen Ziele zu unterstützen. Wir sind davon 

überzeugt, dass dies auf lange Sicht eine positive Entscheidung für die Aktionäre ist.“ 

 

Für weitere Informationen besuchen Sie www.valneva.com/en/vsedelisting oder kontaktieren 

Sie die Investor Relations-Abteilung in Wien direkt telefonisch: +43-1-20620-1116 oder per  

E-mail: investors@valneva.com. 

 

ISIN   

FR0004056851 (Stammaktien), FR0011472943 (Vorzugsaktien) 

 

Börsen 

Amtlicher Handel (Prime Market) Wiener Börse;  

Compartment B Euronext Paris, France 

 

Valneva SE 

Valneva ist ein Biotechunternehmen, das Impfstoffe gegen Infektionskrankheiten mit großem 

ungedeckten Bedarf entwickelt und vermarktet. Valnevas Portfolio beinhaltet zwei am Markt 

befindliche Reiseimpfstoffe: IXIARO®/JESPECT® zur Prävention von Japanischer Enzephalitis 

und DUKORAL® zur Prävention von Cholera und, in einigen Ländern, zur Vorbeugung von 

durch ETEC verursachtem Durchfall. Das Unternehmen hat eine solide Pipeline von 

Impfstoffen in Entwicklung, einschließlich eines einzigartigen Impfstoffs gegen Lyme 

Borreliose. Valneva hat Standorte in Österreich, Schweden, dem Vereinigten Königreich, 

Frankreich, Kanada und den USA mit mehr als 450 Mitarbeitern. www.valneva.com 

 

Valnevas Investoren und Medienkontakte 
Laetitia Bachelot-Fontaine 
Global Head of Investor Relations &  
Corporate Communications 
M +33 (0)6 4516 7099 
investors@valneva.com  

 
Teresa Pinzolits 
Corporate Communications Specialist 
T +43 (0)1 20620 1116 
communications@valneva.com 

 

Forward-Looking Statements 

Diese Pressemitteilung beinhaltet gewisse, die Zukunft betreffende Aussagen im 
Zusammenhang mit der Geschäftstätigkeit der Valneva; diese betreffen unter anderem den 
Fortschritt, die zeitliche Planung und Fertigstellung von Forschungs- und 
Entwicklungsprojekten sowie klinische Studien für Produktkandidaten, die Fähigkeit des 
Unternehmens, Produktkandidaten herzustellen, zu verwerten und zu vermarkten und 
Marktzulassungen für Produktkandidaten zu erhalten, die Fähigkeit, geistiges Eigentum zu 
schützen und bei der Geschäftstätigkeit des Unternehmens das geistige Eigentum anderer 

http://www.valneva.com/en/vsedelisting
mailto:investors@valneva.com
http://www.valneva.com/
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nicht zu verletzen, Schätzungen des Unternehmens für zukünftige Wertentwicklung sowie 
Schätzungen bezüglich erwarteter operativer Verluste, zukünftiger Einnahmen, des 
Kapitalbedarfs sowie der Notwendigkeit zusätzlicher Finanzierung. Auch wenn die 
tatsächlichen Ergebnisse oder Entwicklungen der Valneva mit den die Zukunft betreffenden 
Aussagen, die in diesen Unterlagen enthalten sind, übereinstimmen, können diese Ergebnisse 
und Entwicklungen keine Aussagekraft für die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen 
der Valneva in Zukunft haben. In manchen Fällen können Sie die Zukunft betreffende 
Aussagen an der Verwendung von Ausdrücken wie "könnte", „sollte“, "dürfte", "erwartet", 
"nimmt an", "glaubt", "denkt", "hat vor", "schätzt", „abzielen“ und ähnlichen Formulierungen 
erkennen. Diese die Zukunft betreffenden Aussagen basieren im Wesentlichen auf den 
gegenwärtigen Erwartungen der Valneva zum Zeitpunkt dieser Pressemitteilung und 
unterliegen mehreren bekannten, aber auch unbekannten Risiken und Unsicherheiten sowie 
anderen Faktoren, die zu tatsächlichen Ergebnissen, Entwicklungen und Erfolgen führen 
können, die von den künftigen Ergebnissen, Entwicklungen oder Erfolgen, welche in den 
Prognosen dargestellt oder vorausgesetzt werden, erheblich abweichen können. 
Insbesondere die Erwartungen von Valneva könnten unter anderem durch Unsicherheiten bei 
der Entwicklung und Herstellung von Impfstoffen, unerwartete Ergebnisse bei klinischen 
Studien, unerwartete regulatorische Eingriffe oder damit verbundene Verzögerungen, 
Wettbewerb im Allgemeinen, Auswirkungen von Währungsschwankungen, Auswirkungen der 
globalen oder europäischen Finanzierungskrise sowie die Möglichkeiten des Unternehmens, 
Patente oder sonstige Rechte des geistigen Eigentums zu erwerben oder aufrechtzuerhalten, 
beeinflusst werden. Angesichts dieser Risiken und Unsicherheiten kann somit nicht 
gewährleistet werden, dass die zukunftsbezogenen Aussagen aus dieser Pressemeldung 
eintreten. Die von Valneva erteilten Informationen beziehen sich auf den Tag der 
Pressemitteilung und lehnen jegliche Verpflichtung oder Absicht ab, irgendeine die Zukunft 
betreffende Aussage öffentlich zu aktualisieren oder zu korrigieren, sei es aufgrund neuer 
Informationen, zukünftiger Ereignisse oder aus anderen Gründen. 
 


